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Betrifft: Massive Arbeitsausfälle durch chronische Krankheiten sind vermeidbar! 

               Die EU-Kommission erklärt die Proteomanalyse zur Schlüsseltechnologie (in-silico)! 

 
 

Sehr geehrte(r) Frau / Herr ….., 

 

die Probleme in der Gesundheitsversorgung, die sich unmittelbar auf Ihr Unternehmen und Ihre 

Mitarbeiter auswirken, reißen auch nach der Corona-Pandemie nicht ab! Wir bieten einen 

proteomischen Full -Check-up – siehe Anlage -, der gem. § 3 Nr. 34 Ziff. 37 EStG abgesetzt werden 

kann. Wann der Test relevant ist, entnehmen sie zusätzlich: www.health-check-up.com. 

 

Die Herz-/Kreislauf- und Nierenerkrankungen verursachen 50% aller Krankheiten, sind ursächlich für 

den überwiegenden krankheitsbedingten Ausfall Ihrer Mitarbeiten. Sie lösen Schäden der Blutgefäße 
(Endothel) und Vernarbungen des Gewebes (Fibrose) aus. Das zudem die rasante, pandemische 

Verbreitung von Covid-19 erst ermöglichte. 

 

► Insgesamt sind 8,3 Millionen Erwerbstätige unter 64 Jahren an chronisch Herz und Nieren 

erkrankt („kardio-renales Syndrom“). Das sind 20 % aller 42,2 Mio. Beschäftigten in Deutschland! 

 

Problem: die Mitarbeiter mit Wissen und Erfahrungen, die Ihr Unternehmen auf eine bessere 

Produktivitätsstufe durch Automatisierung mit KI und humanoide Roboter einstellen können, sind in 

der Regel über 40/45 Jahre. Diese Altersgruppe bis 64 Jahre ist zu ca. 50 % von den chronischen 

Krankheiten betroffen und droht vermehrt auszufallen.  
 

Die Symptomlosigkeit der Herz-/Kreislauf- und Nierenerkrankungen bedingt, dass diese erst mit weit 

fortgeschrittenem Organschaden „erkannt“ und behandelt werden. Dann ist der zunehmende 

Organschaden noch nicht einmal zu stoppen. Die UN stellt diese nicht-infektiöse Krankheit auf die 

Gefährdungsstufe von Ebola! 
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Die realisierbare Lösung:  

 

              Das individuelle analysierte Proteom von protexam ermöglicht mit der erstmaligen frühen  

              Erkennung auch die gezielte Zuweisung des wirksamen Medikamentes! 

 

Der vollständige oder temporäre Ausfall Ihrer Mitarbeiter wegen chronischer Krankheiten, die das 

demographische Problem befeuert, wird sich durch die innovative Proteomanalyse von protexam 

minimalisieren, zumindest für die von Ihnen erwählten Mitarbeiter.   

 

Vorteile der Proteomanalyse:  

 

-     Die innovative Proteomanalyse definiert und erkennt erstmals die chronischen Erkrankungen 

auf der molekularen Ebene in ihrem jeweiligen Stadium, auch vor dem Organschaden.  
 

-      Da Proteinen allein die Krankheitsprozesse maßgeblich steuern und Medikamente nur auf 

Proteine, nicht auf abgestorbene Zellen wirken, ist die frühe Erkennung, wie auch  

 

        -      die Zuweisung des spezifischen Medikamentes auf das individuelle Proteom des Pateinten    

               so bedeutsam. Medikamente wirken nur auf bestimmte und unterschiedliche Proteine. Jeder  

               Patient bildet „sein krankheits-spezifisches Proteom“ aus. Die Proteomanalyse entschlüsselt  

               das spezifische, individuelle Proteom und kann so erstmals das wirkende Medikament zu  

               weisen.  

 
Die EU-Kommission hat Ende 2024 hat die Bewertung der 13.000 EU-geförderten Innovationen 

(Horizont-Programm) in Auftrag gegeben. Die Proteomanalyse mit der Bestimmung der individuellen 

Medikamentenwirkung (In-silico) wurde als „Schlüsselinnovation“ mit „Marktreife“ und „hohem 

Marktpotenzial“ eingestuft. Bisher wirkten die verabreichten Medikamente nur in 15 – 30 % der 

Fälle, weil sie nicht gezielt verabreicht werden konnten.  Das hatte bisher fatale, frühe Auswirkungen 

auf die Organfunktionen und den Krankheitsstand.   

 

Warum bedarf es Ihrer betrieblichen Gesundheitsversorgung? 

Die derzeitige Qualität der medizinischen Versorgung auf dem „ausreichenden“ Niveau der 
gesetzlichen Krankenkassen (§12 SGB V), die falschen Anreize zu einer späten Behandlung oder 

Kostenvermeidung von rechtzeitgier Diagnostik (Wirtschaftlichkeits-Bonus), wird das Problem des 

Arbeitsausfalls wegen chronischer Krankheiten eher noch beschleunigen. Die geringere Anzahl an 

Arztpraxen, weniger Kliniken, die stets mehr chronisch Kranke im zu späten, kosten- und personal-

intensiven Stadium behandeln müssen, macht das Gesundheitssystem immer ineffizienter.   

 

Die weltweit einzigartige Proteomanalyse bewahrt die Funktion des Organs und erhält gesundes, 

leistungsfähiges Leben -schmerzfrei-risikolos-zuverlässig-! 

 

Hohe wissenschaftliche Akzeptanz und Förderung der EU-Kommission als „Key-Innovator“ 
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Die EU-Kommission fördert seit 20 Jahren den klinischen Studiennachweis der Proteomanalyse.  

An den bisher über 100 evidenzbasierte Studien der Proteomanalyse von mosaiques / protexam 

waren 1.200 renommierte Ärzte und Wissenschaftler weltweit aus 85 Universitätskliniken beteiligt, 

die in über 400 Publikationen hochrangigen Wissenschafts-Journalen ihre Studienergebnisse über 

den Nutzen der Proteomanalyse publiziert haben. Die Food and Drug Administration (FDA) hat 

bereits 2016 den „Letter of Support“ erteilt. Diese Ergebnisse und die Publikationen stellen den 

aktuellen Stand des medizinischen Wissens dar.  

 

Alles weitere, wie die Anwendung, Zusendung der Urinprobe, Befundabgabe an den behandelnden 
oder von uns zu vermittelnden Arzt mit molekularen Kenntnissen, Kosten und steuerliche 

Absetzbarkeit und die Art und Weise der Beratung durch Spitzenmediziner entnehmen Sie hier: 

www.health-check-up.com 

 

Wir leben in diesen Zeiten, die besondere Herausforderungen an uns stellen. Wir sind bereit, diese 

mit Ihnen zu lösen.  

                                            Time to Act!  

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Joachim Conrads 

 

 Geschäftsführer protexam GmbH 
 CEO mosaiques diagnostics and therapeutics AG  

 

 

Weitere Internetzugänge: 

www.mosaiques-group.com 

www.mosaiques-diagnostics.com 

www.protexam.com 

www.xken-health.com 


